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Vegetationseinheiten
Wasserlinsen-Erlen-Sumpfwald, Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00346

X

In einer Senke stockt an Laubwald , Seggenried (Biotop 4038 dieser TK) und Ruderalflur grenzend ein zur Zeit der Aufnahme überstauter 
Erlen-Bruchwald. Bereichsweise scheint es sich dabei um dauerhafte Überstauungen zu handeln, die Erlen weisen hier Kümmerwuchs auf 
und auf der Wasserfläche ist Wasserlinse angesiedelt. Ansonsten kommen vereinzelt Sumpfsegge, Flutender Schwaden  und Breitblättriger 
Rohrkolben vor. Im Westen gehört auch Esche zur Baumschicht. Nach Süden hin entwässert ein Stichgraben den Feuchtwald.
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Bahnanlage

Gewerbe / Industrie
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa

Lemna minor

Carex acutiformis Fraxinus excelsior Glyceria fluitans Iris pseudacorus
Juncus effusus Poa trivialis Veronica beccabunga


